
Von einem Vollidioten

Warum bin ich eigentlich wie ein kleines Kind welches einfach nur heulen will? Egal was die anderen mir sagen, egal was ich 

mir selber sage und eingestehe, ich will einfach nicht wahr haben, dass es mir gut geht, dass ich alles schaffen kann. ABER 

WIESO?

Diese Pille zu schlucken ist so bitter.

-Es geht dir gut. Du hast keine Probleme. Du kannst das alles. -

Könnt ihr euch vorstellen, dass so etwas bitter ist?

Vielleicht habe ich tatsächlich zu viele Möglichkeiten. 

Vielleicht zu viel Zweifel. An mir und an der Welt.

Vielleicht fehlt etwas das mich hält

und konstant ist.

Vielleicht fehlt der Erfolg, diese kleinen Dinge die einen tag für tag motivieren.

Vielleicht ist ein großes Ziel was fehlt,

Vielleicht die große Liebe.

Vielleicht fehlt die Zeit,

vielleicht habe ich zuviel Druck,

vielleicht zu wenig.

Vielleicht die Gewissheit um etwas…

Ich weiß es nicht, was fehlt.

Und immer wenn ich hier sitze und jammere heißt es von irgendjemanden oder mir selbst:

-Du bist eine Heulsuse. Du musst nur etwas tun. Du bist zu faul um Glücklich zu sein. Du in Selbstmitleid Ertrinkender. -

Und ich sehe ein, dass die Anderen recht haben und schaue schlau nickend mir selber beim ertrinken zu als ob ich verstehen 

würde. Und an solch Punkten fühle ich leere.

Leer von Liebe.

Leer von Hass.

Leer von Gefühlen.

Leer von Selbstachtung.

Leer von Tränen und Trauer.

Und wer nun sage: „SPAST! TU DOCH EINFACH MAL WAS!!!“ 

Der hat recht.
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